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Ein italienischer Bildhauer, vielleicht vormals bei der .großen Friedhof-Kunst-Industrie in Mailand beschäftigt oder in Genua, treibt hier
sein altes Handwerk in der Nähe von Makalle. Sein Duce ist ihm nicht besonders gut gelungen ; die Aufgabe, das Relief nur aus dem

Ii Gedächtnis und ohne Modell zustande zu bringen, war schwer. Rings um ihn stehen die Kameraden, bärtig, von den Strapazen ein
wenig mitgenommen, schon ein wenig fremd geworden für die Zurückgebliebenen, die sie vor ein paar Monaten erst ausziehen sahen.

Vor dem Start zu dem großen
italienischen Luftangriff auf das
abessinische Truppenlager süd-
lieh Amba Alagi am 18. Novem-
ber. Dreiundzwanzig italienische
Bomber nahmen unter der Füh-
rung von Hauptmann Ciano,
dem Schwiegersohn Mussolinis,
an dem Raid teil. Rund sechs
Tonnen Bomben wurden über das
abessinische Truppenlager abge-
worfen. Ueber das Resultat die-
ses Luftüberfalls sind die Mel-
düngen äußerst widersprechend.
Bild: Die Flugzeuge werden
mit den Fliegerbomben beladen.
Jede dieser Bomben wiegt 12 bis
15 Kilogramm.

Italienische 12,5 cm Positionsge-
schütze in Stellung vor Makalle.



Abessinischer Ambagas
in voller Kriegsausrüstung.
Sie besteht aus Stahlhelm,
Gewehr, Patronengürtel
und Schild. Ambagas
nennt man den Befehls-
haber der Reserve. Er
ist beritten und hat ein
Kommando über 8—12
Mann inne.

Abessinien

Askaris tragen einen beim Sturm auf Makalle verwundeten Kameraden ins Feldlazarett.

Der Krieg in

Italienische Infanterie marschiert gestaffelt durch die trostlose, ausgedörrte Landschaft auf Makalle vor.
Ohne großen Widerstand vorzufinden, marschierten die Italiener am 8. November in Makalle ein.
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